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       Protokoll der 2. Mitgliederversammlung 

       vom 19. März 2010 

Saal Restaurant Frohsinn 

 
 
Traktanden:    
 

1. Wahl der Stimmenzählerinnen / Stimmenzähler 
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 20. 

März 2009 
3. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 
4. Abnahme der Jahresrechnung 
5. Genehmigung des Budgets und des Jahresbeitrages 
6. Wahl/Bestätigung des Präsidenten, des Vorstandes und der 

Revisoren 
7. Behandlung der Anträge und entsprechende Beschlussfassung 
8. Entscheid über nicht budgetierte Ausgaben über CHF 1'000 im 

Einzelfall 
9. Diverses 

 
Präsident Daniel Leu kann von den insgesamt 133 Mitgliedern deren 57 zur 
zweiten Mitgliederversammlung begrüssen. 18 Mitglieder haben sich 
entschuldigt, infolge von Vaterschaftsfreuden auch der Kassier Pascal Dommen. 
 
Stadträtin Jeanette Storrer überbringt die Grüsse des Stadtrates und entschuldigt 
Stadtschreiber Christian Schneider und Feuerwehrkommandant Herbert Distel, 
deren Teilnahme von einem üblen Bazillus verhindert wurde. 
 
Die vorliegende Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt. 
 
1. Wahl der Stimmenzählerinnen / Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden Erich Schlatter und Walter Schöpfer gewählt. 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 20. März 2009 
 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt und verdankt. 
 
3. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 
 
Präsident Daniel Leu charakterisiert das erste Vereinsjahr als ein Jahr des 
Abwägens, des Umherschauens, des Auslotens und des Zuhörens, aber auch des 
Aufbauens, des Erarbeitens und des Herausfindens. Er berichtet detailliert über 
die Tätigkeiten des Vorstandes. 
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Dieser traf sich zu vier Sitzungen, jeweils zusammen mit den Vertretern aus dem 
Grossen Stadtrat.  
Die Arbeitsgemeinschaft der Hemmentaler Vereine und Institutionen fand jeweils 
unter der Federführung des Dorfvereins statt. 
Von zwei Treffen des Stadtrates mit den Quartiervereinen fand eines in 
Hemmental statt. 
Bei der letzten Gemeindeversammlung im April organisierte der Dorfverein, in 
erster Linie aber Walter Reutimann, den Apéro; im gleichen Monat erschien die  
erste Ausgabe der Hämedaler-Poscht. 
Daniel Leu nahm Einsitz in der städtischen Planungskommission; er liess sich 
auch über die Umgebungsgestaltung von Schulhaus und Kindergarten 
informieren.  
Walter Reutimann besuchte das Forum Quartier und Jugend. 
Die Schwesternwohnung kann vom Dorfverein genutzt werden; unter 
Pinselführung von Yvonne Schweizer  entstand darin ein Winterquartier für die 
Waldspielgruppe. 
Jahresprogramm und aktuelle Fotos sind im Schaukasten vor der 
Schwesternwohnung zu sehen. 
Zusammenfassend erklärt Daniel Leu, es sei aus seiner Sicht ein gutes 
Vereinsjahr gewesen. Die Versammlung verdankt seinen Bericht mit Applaus.  
 
4. Abnahme der Jahresrechnung 
 
In Vertretung des Kassiers stellt Daniel Leu die Jahresrechnung vor, die mit 
einem Überschuss von Fr. 3‘474.90 und einem Gesamtvermögen von Fr. 
8‘475.90 abschliesst. Insbesondere weist er auf die Spenden von Jakob Leu, 
Winterthur, und Gerhard Leu, Worben, hin, insgesamt Fr. 945.-. Die 
Hemmentaler-Bücher konnten von der Gemeinde übernommen werden; in der 
Bilanz erscheinen sie mit Fr. 1.-. 
Markus Zehnder trägt den Revisorenbericht vor. Die Revisoren empfehlen die 
sauber geführte Rechnung zu genehmigen unter bester Verdankung an den 
Kassier Pascal Dommen. 
Dem folgt die Versammlung einstimmig. 
 
5. Genehmigung des Budgets und des Jahresbeitrages 
 
Das Budget rechnet bei einem Jahresbeitrag von Fr. 25.-- mit Einnahmen von Fr. 
8‘500.- und einem Überschuss von Fr. 450.-.  
Für die Hämedaler-Poscht soll dem Stadtrat beantragt werden, den Beitrag aus 
dem Hemmentaler-Fonds auf Fr. 5‘000.- zu erhöhen. 
Bei den Mitgliederbeiträgen ist mit einer leichten Erhöhung der Mitgliederzahl auf 
140 gerechnet worden. 
Die Versammlung genehmigt das Budget und den Jahresbeitrag von Fr. 25.-. 
 
6. Wahl/Bestätigung des Präsidenten, des Vorstandes und der Revisoren 
 
Es liegen keine Rücktritte vor. Vizepräsident Walter Reutimann empfiehlt Daniel 
Leu zur Wiederwahl als Präsident. Die Wahl erfolgt per Akklamation. 
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In gleicher Weise werden die übrigen Vorstandsmitglieder, Walter Reutimann 
(Vizepräsident), Pascal Dommen (Kassier), Urs Schweizer (Information) und Beat 
Wanner (Aktuar), sowie die beiden Revisoren, Roland Schlatter und Markus 
Zehnder, wiedergewählt. 
 
7. Behandlung der Anträge und entsprechende Beschlussfassung 
 
Mangels Anträgen sind keine Beschlüsse zu fassen. 
 
8. Entscheid über nicht budgetierte Ausgaben über CHF 1'000 im Einzelfall 
 
Es sind keine derartigen Entscheide zu fällen. 
 
9. Diverses 
 
Daniel Leu informiert über den Stand der Planung für die Neugestaltung der 
Schulhausumgebung. Am Standort der jetzigen Rutschbahn sind 
Klettergelegenheiten aus Holz und Netzen vorgesehen. Entlang dem 
Schulhausplatz Balancierbalken, Hüpfblumen und Schaukeln. Unterhalb der neu 
zu gestaltenden Böschung wird ein Sandplatz als Spielfeld den jetzigen 
Holperrasen ersetzen.  
Zur Zukunft der Poststelle Hemmental erklärt der Präsident, dass die Poststelle 
wohl das Jahr 2011 nicht überstehen werde. Die sinnvollste Alternative wäre der 
Hausservice. Das Echo in Beggingen, wo der Hausservice eingeführt wurde, sei 
gut. Die Versammlung zeigt sich vorsichtig interessiert an einer 
Informationsveranstaltung. 
Ruedi Leu (Dorfplatz) würde eine Betriebsbesichtigung der Firma Stadler 
organisieren. Die Versammlung spricht sich mehrheitlich dafür aus. Interessanter 
als ein Freitagnachmittag wäre ein Mittwoch, weil dann auch interessierte Kinder 
mitkommen könnten; Walter Reutimann weist zudem darauf hin, dass am 
Freitagabend die Produktion möglicherweise nicht mehr laufen würde. 
Auf die Anfrage, ob zukünftige Mitgliederversammlung im Frohsinn oder in der 
Turnhalle abgehalten werden sollen, entscheiden sich die anwesenden Mitglieder 
für den Frohsinn.  
 
Präsident Daniel Leu schliesst den geschäftlichen Teil der Mitgliederversammlung 
um 21.00.  
 
Nach einer kurzen Pause berichtet Bea Petri Feurer unterstützt von Safi Ouattara 
über ihr Engagement in Burkina Faso, wo an der Schneiderschule NAS MODE 
junge Menschen auch in den Bereichen Kosmetik, Coiffeur, Maskenbild und 
Kostüme ausgebildet werden.  
 
 
 

Hemmental, 30.03.2010 
Beat Wanner 

 


